
Informationen für Schulen 
 

 
Liebe Lehrer*innen, liebe Aufsichtspersonen, 

für einen reibungslosen Ablauf Ihres Besuchs, haben wir ein paar Informationen und Regeln 

zusammengetragen:  

• Es gilt die Museumsordnung. 

• Für die Gruppenstärke von max. 25 Schüler*innen sind zwei Begleiter*innen seitens der Schule 

erforderlich. Bei besonders lebhaften Schüler*innen mit erhöhtem Betreuungsbedarf empfehlen sich 

vier Begleiter*innen.  

• Das Führungsentgelt sowie die Eintritte sind vor dem Besuch an der Museumskasse zu entrichten. 

Die museumspädagogische Begleitung erwartet die Klasse (wenn es nicht anders abgesprochen ist) 

im Eingangsbereich.  

• Bitte bleiben Sie als Aufsichtsperson während des gesamten Besuches im Museum anwesend – die 

Aufsichtspflicht seitens der Schule bleibt bestehen! 

• Sollten Sie zwei Programme bzw. Führungen parallel gebucht haben, kümmern Sie sich bitte vorab 

um eine Einteilung. 

• Bitte seien Sie pünktlich im Museum und planen noch Zeit ein für die Bezahlung und mögliche 

Besuche der Toilette.  

• Das Museum hat keine Garderobe oder Gruppenschließfächer.  

• Es gibt keine Möglichkeit Speisen und Getränke im Museum zu kaufen. 

• In der kalten Jahreszeit wird dringend empfohlen, warme Jacken, Mäntel o. Ä. mitzubringen und 

auch während des Museumsbesuches anzubehalten.  

• Aufgrund von Gebäudeschäden wird das Museum kurzfristig bei Sturm und Unwetter aus 

Sicherheitsgründen geschlossen.  

• Sollte es seitens der Schule zu kurzfristigen Verzögerungen (weniger als 48 Stunden im Voraus) oder 

einem Ausfall kommen, erbitten wir schnellstmöglich um telefonische Information unter 0391 

6223906. 

Vor dem Betreten des Museums klären Sie Ihre Schüler*innen bitte über angemessenes Verhalten in einem 

Museum auf: 

• Im Museum wird nicht geschrien oder gerufen. Gespräche sind in Zimmerlautstärke zu führen. 

• Das Museum ist kein Spielplatz: Das Klettern auf historische Fahrzeuge oder Spielen mit Bällen ist im 

gesamten Museum inklusive Außengelände verboten. 

• Im Museum wird generell nicht gerannt. 

• Ausstellungsstücke und -architektur dürfen nur in Rücksprache angefasst werden. 

• Die Gruppe bleibt zusammen. 

• Essen, Trinken und Rauchen sind in der Ausstellungshalle nicht gestattet. Das Außengelände kann 

hierfür genutzt werden. 

• Anweisungen des Museums- und Aufsichtspersonals sind grundsätzlich zu befolgen. 

• Müll ist in die dafür vorgesehenen Behälter zu entsorgen. 

Informationen zur Barrierefreiheit 

• Das Technikmuseum Magdeburg ist barrierearm.  

• Es gibt bei der Mobilität Einschränkungen durch Stufen im Bereich Druckgeschichte oder bei 

gepflasterten Flächen im Innen- und Außenbereich (Stolpergefahr).  

• Bei Bedarf kann für Menschen mit Einschränkungen in der Mobilität ein alternativer Eingang über 

den Außenbereich barrierefrei geöffnet werden. Hierzu bitte bei der Buchung darauf hinweisen.  

• Es gibt derzeit noch keine speziellen Führungen oder Programme für Menschen mit audio-visuellen 

Einschränkungen.  

• Es ist eine barrierefreie Toilette vorhanden. 

• Das Mitführen von Begleithunden (zum Beispiel Blindenhunde) ist gestattet.  

Wir wünschen allen viel Freude bei Ihrem Besuch!  

Das Team vom Technikmuseum Magdeburg 


